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Zum Geleit

Mit Heft 22 unserer «Mitteilungen» dürfen wir den Mitgliedern der
Naturforschenden Gesellschaft des Kantons Solothurn eine Publikation überreichen,
deren wissenschaftliche Beitrage der Erforschung unserer heimatlichen Landschaft
und dem originell-tragischen Leben und Wirken eines grossen Solothurner Gelehrten

gewidmet sind: Die Arbeit von Hans Konrad Thalmann bietet einen schönen
Einblick in die Malmstratigraphie der bernischen und solothurnischen Weißensteinkette,

in welchen die Steinbrüche von Solothurn besonders einbezogen sind, und
die Studie von Kurt Meyer zeichnet Leben und Werk des Jurageologen Amanz
Greßly, dessen Todestag sich letztes Jahr zum hundertsten Male wiederholte.

Ein feinsinniger Nekrolog schließlich, den Professor Emil Egli am Grabe seines
Meisters und Freundes, Professor Arnold Heim, gesprochen hat, vermittelt ein
Lebensbild unseres Ehrenmitgliedes, das auch dem persönlichen Verhältnis des
Verblichenen zu Solothurn gerecht wird und das in vielen von uns - Hörern seiner
Vorträge, Teilnehmern an von ihm geleiteten Studienreisen, persönlichen Freunden

- nachleuchten wird.
In unsern Dank an die Verfasser sei auch derRedaktor von «Natur und Mensch»,

Forstmeister i. R. Arthur Uehlinger, Schaff hausen, welcher dem Abdruck des Nachrufs

freundlich zustimmte und uns das Klischee zur Verfügung stellte, miteinbezogen.

Wir freuen uns, das Heft, das in der Geschlossenheit seiner Beiträge wohl nicht
besser hätte ausfallen können, auch unsern Gästen, den Teilnehmern an der 146.
Jahresversammlung der Schweizerischen Naturforschenden Gesellschaft, die vom
30. September bis zum 2. Oktober 1966 in unserer Stadt durchgeführt wird, als
wissenschaftliche Gabe überreichen zu dürfen.

Einem innern Bedürfnis entsprechend, möchten wir bei dieser Gelegenheit für
all die Unterstützung danken, ohne die die Herausgabe unserer Publikation nicht
möglich gewesen wäre: Dem hohen Rcgicrungsrat des Kantons Solothurn, vorab
Plerrn Rcgicrungsrat Dr. F. J. Jeger, für den namhaften Beitrag an die Druckkosten
und für das dadurch bekundete Wohlwollen und Interesse unseren Anliegen gegenüber,

der Celluloscfabrik Attisholz und der Papierfabrik Biberist für großmütig
gespendetes Papier, das vom steten Bestreben der beiden Unternehmen zu höchster
Qualität zeugt, und schließlich dem kantonalen Drucksachenverwalter, LIerrn Josef
Loretz, der seine Fachkenntnisse einmal mehr für die Gestaltung unserer «Mitteilungen»

und für die Verbindung zur Druckerei einsetzte.
Wir hoffen aufgute Aufnahme und freuen uns, wenn die Gabe zur Treue unserer

Mitglieder beitragen kann und zur freundlichen Bereitschaft der Gäste, unsere
Bestrebungen - namentlich in der Vortragstätigkeit - auch künftighin wohlwollend
und aktiv zu unterstützen.

Solothurn, im Flerbst 1966. Der Schriftleiter
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